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MARKTGEMEINDE OBERALM 
Halleiner Landesstraße 51 

5411 Oberalm 

Tel. 06245/80735-0 

Fax: DW 77 

E-Mail: gemeinde@oberalm.at 
 

 

 

 

PARTEIENVERKEHRSZEITEN: 

MO            08:00 - 12:00 und 

                  13:00 - 17:00 Uhr 

DI - FR       08:00 - 12:00 Uhr 

AMTSSTUNDEN DES  

BÜRGERMEISTERS  

HANS-JÖRG HASLAUER 

 
 

MO             08:00 - 12:00 Uhr 

                    14:00 - 18:00 Uhr 

MI              08:00 - 12:00 Uhr 

 

Termine nach telefonischer  

Vereinbarung  

Tel: 06245/80735-15         

Frau Haslauer 

AMTSSTUNDEN DES  

VIZE-BÜRGERMEISTERS  

DIPL.-WIRT.-ING. (FH)  

CHRISTIAN HASLAUER, MBA M.SC 

 

MO             18:00 - 19:00 Uhr    

DO             18:00 - 19:00 Uhr 

 

 

Termine nach telefonischer  

Vereinbarung 

Tel: 0676/6709844 

 

DAS NÄCHSTE OBERALMER MARKT-

BLATT ERSCHEINT IM  OKTOBER 

2022 

 

 

 

IHRE INHALTE: 

Wir veröffentlichen gerne Beiträge der  

Oberalmer Vereine, Firmenneueröffnungen 

usw. 

 

 

 

 

WICHTIG: 

Wenn Sie einen Artikel für die nächste Ausga-

be haben, diesen unbedingt bis Redaktions-

schluss, 12.09.2022, per Mail an gemein-

de@oberalm.at schicken. Bitte beachten Sie, 

dass max. 1/2 Seite möglich ist. Alle Artikel, 

die nach Redaktionsschluss eingehen, können 

leider nicht berücksichtigt werden. 
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INHALT: Hundehaltung - Meldepflicht bei der 

Hauptwohnsitzgemeinde 

Seit 1.1.2013 gilt im Land Salzburg eine 

Meldepflicht für alle Hundehalterinnen und 

Hundehalter. 

 

Gemäß § 16a Landessicherheitsgesetz 

muss eine Person, die einen über zwölf Wo-

chen alten Hund hält, dies der Gemeinde, in 

der sie ihren Hauptwohnsitz hat, innerhalb 

einer Woche ab Beginn der Haltung melden. 

 

In der Marktgemeinde Oberalm kann Ihr 

Hund bei Frau Sabine Hauser angemeldet 

werden. Entsprechende Anmeldeformulare 

s i n d  a u f  u n s e r e r  H o m e p a g e 

(www.oberalm.at) zu finden oder erhalten 

S i e  d i r e k t  b e i  F r .  H a u s e r

(s.hauser@oberalm.at) Tel. 06245/80735-

12  

 

Die Meldung hat zu enthalten: 

1. Name und Anschrift der Hundehalterin 

bzw. des Hundehalters; 

2. Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des 

Hundes; 

3. Name und Anschrift der Person, die den 

Hund zuletzt gehalten hat; 

4. die Kennzeichnungsnummer (§ 24a 

Abs 2 Z 2 lit d TSchG). 

Der Meldung anzuschließen sind: 

1. ein Sachkundenachweis und 

2. der Nachweis, dass für den Hund eine 

Haftpflichtversicherung über eine  

Mindestdeckungssumme von € 

725.000,00 besteht. 

 

Ebenso muss die Hundehalterin bzw. der 

Hundehalter die Beendigung des Haltens 

eines Hundes innerhalb einer Woche der 

Gemeinde melden. Dabei ist der Endi-

gungsgrund anzugeben und eine allfällige 

neue Hundehalterin oder ein neuer Hunde-

halter bekanntzugeben. 

 

 

http://www.oberalm.at/
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Liebe Oberalmerinnen, 

Liebe Oberalmer,  

 

wir blicken zurück auf ereignisreiche Tage. Am 1. Juli hatten 

wir Weihbischof Hansjörg Hofer zur Bischofsvisitation auf 

Besuch. Am 2. Juli folgte der 29. Landesfeuerwehrleistungs-

bewerb mit 175 nationalen und internationalen Mannschaf-

ten. 

 

Bei Ersterem zeigten sich unsere Vereine wieder einmal von 

ihrer besten Seite und bereiteten dem Bischof einen würdi-

gen Empfang samt Kirchgang und anschließender Jause. 

 

Bei Zweiterem glänzten unserer Oberalmer und Wiestaler 

Feuerwehrleute mit familiärer/freundschaftlicher Unterstüt-

zung unter dem Kommando von Christoph Pongratz mit per-

fekter Organisation und kameradschaftlich-geselliger Atmo-

sphäre. Ebenso bewiesen unsere Bewerbsmannschaften 

mit ihren Leistungen, sie konnten sich durchwegs im oberen 

Mittelfeld platzieren, dass die entsprechende Einsatzbereit-

schaft im Ernstfall zu 100 Prozent gegeben ist.  

 

Bei allen Anrainern rund um den Austragungsort darf ich 

mich für Ihr Verständnis bedanken. 

Seitens der Gemeinde sind wir immer versucht alle Seiten 

zufrieden stellen. Auch lernen wir gerne dazu, um es das 

nächste Mal besser zu machen. 

 

Eigentlich ein gutes Motto bzw. ein hervorragender Vorsatz 

für die Zukunft: 

Es besser machen. 

 

Durch die medial verbreitete Anzeige der FPÖ unter Gemein-

derat Anton Zuckerstätter bei der Aufsichtsbehörde ist ein 

neuer Tiefpunkt im politischen Diskurs mit dem Bürgermeis-

ter, aber auch im Umgang mit unserem politisch neutralen 

und immer untadelig geführten Amt entstanden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Man fragt sich nur warum? 

Seitens der Aufsichtsbehörde wurde bis dato kein Fehlver-

halten der Gemeinde festgestellt. 

 

Aber besinnen wir uns wieder auf das, wofür wir gewählt 

wurden: Für Oberalm zu arbeiten. 

Aktuell realisieren wir die Neugestaltung des Hauptplatzes, 

eine Infrastrukturbaustelle in der Hammerstraße, den Neu-

bau von Starterwohnungen in der Zenzlmühlstraße und 

einen Bewegungspark mit Pumptrack, Beachvolleyballplatz 

und Funcourt in Kahlsperg. Noch diesen Sommer startet 

die Feinasphaltierung in der Pröllhofstraße. 

Bis auf den Bewegungspark für die Jugend – die FPÖ war 

dagegen – wurden alle Projekte durch die Gemeindevertre-

tung einstimmig beschlossen. 

 

Der Sommer ist eingekehrt ins Land. Die Kinder freuen sich 

auf Ferien, alle anderen auf Urlaub. 

Ich hoffe, Ihr wart mit den Leistungen von Amt, Gemeinde-

vertretung und Bürgermeister zufrieden. Wir versuchen 

unser Bestes. Aber wie gesagt, wenn es nicht passt, lernen 

wir/ich auch gerne dazu. 

 

Doch bevor die nächste Krise an unsere Tür klopft, lasst 

uns den Sommer genießen. In diesem Sinne wünsche ich 

laue Sommernächte und gemütliche Geselligkeiten. Erhol-

same Ferien oder Urlaubstage mit spannenden Ausflügen! 

 

 Euer 

 

 

 

 

Hans-Jörg Haslauer 

Bürgermeister 
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Projekte 2022 

Verlegung der Hauptwasserlei-

tung in der Hammerstraße 

Die Umlegung der Wasserleitung von 

Privatgrund auf öffentlichen Grund im 

Bereich Hammerstraße ist bereits in 

vollem Gange und wird voraussichtlich 

Mitte August abgeschlossen.  

 

Sanierung der Infrastruktur der Pröllhofstraße 

Die in den Jahren 2020 und 2021 begonnenen Sanierungs-

arbeiten werden heuer mit der Feinasphaltierung des ge-

samten Straßenzuges abgeschlossen. 

Ab Mitte Juli beginnen die Fräs- und Asphaltierungsarbei-

ten. Kurzfristige Sperren sind unumgänglich, diese werden 

mittels A-Ständern für die Bereiche rechtzeitig angekündigt. 

Die Arbeiten werden Anfang August abgeschlossen sein. 

 

Ortskerngestaltung 

Die Abbrucharbeiten sind inzwischen abgeschlossen, die 

Infrastruktur neu verlegt. Mit den Pflasterarbeiten wurde 

bereits begonnen. 

Die Arbeiten sind im Zeitplan und werden voraussichtlich im 

Oktober 2022 abgeschlossen. 

 

Bewegungszone Kahlsperg 

Auch dieses Projekt, wie alle geplanten baulichen Maßnah-

men, wurde termingerecht gestartet. Die Materialien wur-

den abgetragen und nach Verwendbarkeit sortiert. Die 

nächsten Schritte sind der Aushub für den Funcourt und 

Volleyball-Platz sowie die Herstellung des Unterbaues. Die 

Anlage wird voraussichtlich im Oktober 2022 fertiggestellt 

sein.  

Die Planungsarbeiten zur Realisierung einer öffentlichen 

WC-Anlage wurden beauftragt, die Umsetzung erfolgt 

2023. 
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Ergebnis der Ortsumfrage: 

Mobile Bodenschwellen 

 

 

Ende des letzten Jahres wurde eine Ortsumfrage gemäß 

der Salzburger Gemeindeordnung unter den Anwohnern der 

Fischer-Villa-Straße und der Madelgasse zu mobilen Boden-

schwellen durchgeführt. 

 

Es wurden 67 Haushalte befragt, 47 Antworten haben wir 

erhalten, alle davon gültig. 

 

Aufgrund des Ergebnisses wird mit der Planung und Umset-

zung im kommenden Jahr begonnen. 

 

Die Umsetzung der Bodenschwelle „Am Gangsteig“ wird 

voraussichtlich im Herbst 2022 erfolgen. 

 

 

 

 

Wasserzähler 

Kontrollieren Sie Wasserzählerstände regelmäßig! 

Laufende Toiletten, defekte Überlaufventile bei Boilern, un-

dichte Wasserhähne oder veraltete Wasserleitungen können 

schnell Grund für einen überhöhten Wasserverbrauch sein. 

 

Zur Vermeidung von solchen unliebsamen Überraschungen 

spätestens bei der jährlichen Wasser- und Kanalabrechnung 

empfiehlt die Gemeinde, regelmäßig den Wasserzählerstand 

und somit Ihren laufenden Wasserverbrauch zu kontrollie-

ren. Zudem können Sie dadurch weitere Schäden an Ihrem 

Eigentum vermeiden! Gerade Wasserschäden sind oft lang-

wierige Feuchteschäden in der Haussubstanz.  

 

Als Faustregel zur Gegenkontrolle können Sie einen Jahres-

verbrauch von 40 bis 50 m³ je Erwachsenen im Haushalt 

ansetzen.  

Mühlbachabkehr 

Die Bachabkehr findet heuer in der Zeit von 01.10.2022 bis 

08.10.2022 statt. 

Die Anrainer des Mühlbaches werden ersucht, die Sträucher 

im Uferbereich regelmäßig zurückzuschneiden. 

Weiter weisen wir darauf hin, dass die Entsorgung jegli-

cher Art von Abfällen in den Mühlbach ausnahmslos ver-

boten ist und das Zuwiderhandeln die Einleitung eines 

Verwaltungsstrafverfahrens zur Folge hat. 

Fischer-Villa-Straße            Ja 18           Nein 7 

Madelgasse                         Ja17           Nein 5 
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Besuch der 3. Klassen der Volksschule 

 
Die 3a und 3b der Volksschu-

le Oberalm besuchten das 

Gemeindeamt.  

Bgm. Hans-Jörg Haslauer be-

richtete den interessierten 

Schülerinnen und Schülern 

über die Aufgaben, die ein 

Bürgermeister zu erledigen 

hat.  

Im anschließenden Rundgang 

erzählten die MitarbeiterIn-

nen des Gemeindeamtes über 

die verschiedenen Tätigkeiten 

der Abteilungen.  

Die Schülerinnen und Schüler 

waren sehr gut vorbereitet 

und stellten uns so einige 

knifflige Fragen. 

 

Zuschuss für Privatschulen 

Die Marktgemeinde Oberalm 

gewährt allen Schülerinnen 

und Schülern von Privatschu-

len (bis zur 8. Schulstufe) für 

das vergangene Schuljahr 

einen Zuschuss. Das Antrags-

formular ist auf der Oberal-

m e r  H o m e p a g e 

(www.oberalm.at) verfügbar.  

 

Bitte den vollständig ausge-

füllten Antrag samt Beilagen 

(=Schulbesuchsbestätigung) 

bis 31.08.2022 bei der Ge-

meinde einreichen. Verspä-

tet eingereichte Anträge wer-

den ausnahmslos nicht be-

rücksichtigt. Die Auszahlung 

des Zuschusses erfolgt im 

September 2022 

Tipps zur  
Altglas-Sammlung: 

 
Muss ich das Marmelade-
glas im Geschirrspüler aus-
waschen, bevor ich es ent-
sorge? 
 
Fachleute sagen, die Glasver-
packung muss „restentleert“ 
sein. 
 
Das heißt am Beispiel Marme-
ladeglas: Es soll leer sein.  
 
Ist jedoch noch ein bisschen Marmelade im Glas, darf 
man dieses dennoch zur Altglas-Sammlung geben. 
 
Tipp: Aus hygienischen Gründen ist es sinnvoll, das 
Glas ein wenig auszuspülen. 

 
 

http://www.oberalm.at/


  Marktintern 7

 

Rasenmähen 

 

In der schönsten Zeit des Jahres genießen wir die Sonnen-

strahlen auf unserer Terrasse, unserem Balkon oder bei 

Tätigkeiten im Garten. Oft ist es uns nicht bewusst, dass so 

manche Arbeiten, vor allem die im Freien, die Nachbarn von 

nebenan mitunter stören. 

 

Darum unsere Bitte: Tragen Sie zu einem lebenswerten Mit-

einander in Oberalm bei – Rasen mähen, Teppich klopfen 

oder andere lärmintensive Arbeiten (z.B. Baulärm) müssen 

nicht unbedingt in den frühen Morgenstunden, zu Mittag 

oder in den Abendstunden durchgeführt werden.  

 

Dies gilt auch für Feiertage und unsere wohlverdienten 

Sonntage. 

 

 

Rasenmähen und andere lärmende  

Tätigkeiten sind erlaubt: 

 

Montag - Freitag:  07:00 bis 12:00 Uhr  

   14:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag:  07:00 bis 12:00 Uhr  

    14:00 bis 17:00 Uhr 

 

 

Bitte nehmen Sie Rücksicht, denn nur in einer guten und 

harmonischen Nachbarschaft kann man auf Dauer gut 

leben. Danke! 

 

Die ortspolizeiliche Verordnung dazu finden Sie auf unse-

rer Homepage www.oberalm.at/Bürgerservice/

Verordnungen/Lärm- und Gesundheitsschutz 

 

 

Heckenrückschnitt - Erinnerung 

Jahr für Jahr kollidieren die Interessen der Verkehrsteilnehmer mit 

dem Wunsch vieler Anlieger, ihre Grundstücke durch Hecken vor 

fremden Blicken zu schützen. 

 

Vielerorts wachsen Hecken in den Verkehrsraum hinein und behin-

dern Fußgänger und andere Verkehrsteilnehmer. 

 

Die Marktgemeinde Oberalm fordert daher alle Anlieger auf, Hecken 

oder Baumbewuchs, die bzw. der in den Geh- oder Fahrbahnbereich 

hineinragt, bis an die Grundgrenze zurückzuschneiden und ersucht 

gleichzeitig um eine regelmäßige Pflege. Weiters werden alle Grund-

stückseigentümer ersucht, darauf zu achten, dass Verkehrszeichen 

und Straßenbezeichnungstafeln von Sicht behinderndem Bewuchs 

freizuschneiden sind. 

 

Auch Straßenlampen sind auszuästen, damit sie in ihrer Leuchtkraft 

nicht eingeschränkt sind. Die Marktgemeinde Oberalm bedankt sich 

im Voraus für das Verständnis der Grundstückseigentümer im Inte-

resse der Aufrechterhaltung der Sicherheit, Leichtigkeit und Flüssig-

keit des Verkehrs. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

 

http://www.oberalm.at/Bürgerservice/Verordnungen/Lärm-
http://www.oberalm.at/Bürgerservice/Verordnungen/Lärm-
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Feuerwehrbesuch Bären, Elefanten, Mäuse 

Die Kinder und Pädagoginnen der Elefanten-, Bären- und 

Mäusegruppe bedanken sich bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Oberalm sehr, sehr herzlich für die tollen Führungen und die 

gute Bewirtung anlässlich ihrer Besuche bei der Feuerwehr. 

 

ZOO Patentier Samuk 

Wir besuchten unser Patentier Sa-

muk – den Weißhandgibbon.  

Dieser zeigte, nach anfänglicher 

Mittagsmüdigkeit, was er für Küns-

te kann!  

Da staunten wir, als er durch das 

Gehege kletterte und sauste – von 

einem Seil zum anderen!                                  

Frösche 

Wenn wir Fröschekinder einmal in der Woche unseren 

Waldtag haben, gehen wir sehr gerne in den Löwenstern-

park. Wir nehmen den großen Fallschirm mit und spielen 

verschiedenste Spiele.  

 

In der Autobahnmeisterei Golling an der A10, der Tauern-

autobahn, waren wir mit der Mäuschengruppe des Kinder-

gartens Oberalm zu Besuch. 19 Kinder haben sich mit ih-

ren Pädagoginnen das Betriebsgelände mit seinem beein-

druckenden Fuhrpark und allen zur Verfügung stehenden 

Geräten angesehen. Natürlich gab es auch eine 

„Einschulung“ zu den Aufgaben der ASFINAG und der be-

trieblichen Erhaltung. Für das leibliche Wohl war gesorgt, 

denn so ein Besuch macht ja schließlich hungrig. Die be-

geisterten Kinder nahmen am Ende interessante Impressi-

onen mit.  
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KKG Kleinkindgruppen 

Biber 

Spielerisch, lustig und sachrichtig haben die Kinder der Bi-

bergruppe mit zwei Waldpädagoginnen Interessantes von 

den heimischen Tieren erfahren. Es wurden Tierspiele ge-

spielt, Waldbilder mit Waldschätzen gestaltet, ein Waldsofa 

aus Ästen gebaut und durch das Fernglas Hase und Reh 

entdeckt. 

Zum Abschluss durften Ferdinand das Wildschwein, Fried-

rich der Fuchs und seine Freunde ausgiebig gestreichelt 

werden. 

Bienen 

Die Kinder aus der Bienengruppe waren in diesem Jahr sehr 

musikalisch unterwegs. 12 Instrumente lernten sie hautnah 

kennen. Als krönenden Jahresabschluss präsentierten die 

Kinder im Filzhofgütl das Musical „Die Vogelhochzeit“. Ein 

tolles Erlebnis für alle! 

Elefanten 

Die Elefanten durften heuer etwas ganz Besonderes erle-

ben! Sie wurden Eltern von acht kleinen, flauschigen Kü-

ken. Die Entwicklung der Kleinen mitzuerleben war für die 

Kinder eine sehr spannende Zeit. Als Höhepunkt des Pro-

jekts „Vom Ei zum Küken“ führten wir das Bilderbuch 

„Mutter Henne“ als Theaterstück auf.  

Nach zwei Jahren 

war es heuer wie-

der einmal mög-

lich, mit unseren 

Schulanfängerkin-

dern am Fron-

leichnamsumzug 

teilzunehmen.  

Im Anschluss gab 

es das traditionel-

le Würstelessen 

beim Gasthof An-

gerer!  

Vielen Dank an alle Teilnehmenden und unsere treuen Be-

gleiterinnen aus dem Kindergarten. 

Schulanfänger 

Wir sagen heut auf Wiedersehen,  

die Zeit mit Euch war schön,  

Ihr Könnt euch auf die Schule freuen, 

Ihr seid nicht mehr zu klein. 

Auf Wiedersehen machts gut,  

bald geht es los nur Mut,  

wir wünschen Euch viel Glück,  

denkt mal an uns zurück! 

Wir wünschen allen Schulanfängern 2022 alles Gute auf 

Ihrem weiteren Lebensweg und weiterhin viel Spaß und 

Freude am Lernen! Schön, dass ihr bei uns gewesen seid! 

 

Unsere Jüngsten im Haus sind immer fleißig unterwegs 
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Volksschule Oberalm  

TrinkWasser!Schule 

Die Bedeutung des Wassers für den Menschen findet sich 

in vielen Sachunterrichtsthemen wieder.  

 

Unser Glück, mit hervorragendem Wasser versorgt zu wer-

den, braucht nämlich auch grundsätzliches Verständnis für 

die Ressource und den Lebensraum. Genau da greift das 

Projekt des Landes Salzburg unter dem Titel „TrinkWasser!

Schule“ für die dritten Klassen der Volksschulen. 

 

So wurden Unterrichtsmaterialien zur Verfügung gestellt 

(Wasserkreislauf, Wasserversorgung, …), Anregungen für 

Wassertagebücher oder tolle Zeichnungen geliefert und 

ganze Aktionstage in Zusammenarbeit mit dem National-

park Hohe Tauern organisiert.  

 

An nahegelegenen Gewässern durften die Kinder zum Bei-

spiel Lebewesen beobachten, mit Mikroskopen vergrößern 

und bewundern, die sonst keinerlei Beachtung finden – 

vom Wasserläufer bis zur Mückenlarve. 

 

Schön, wenn man dabei Experten befragen kann, Tipps für 

den Alltag erhält und lernt, diesen wertvollen Rohstoff zu 

schätzen, nicht einfach nur zu verbrauchen oder gar zu 

verschwenden. 
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Elternverein der VS Oberalm 
Wir stellen uns vor 

Unsere Aufgabe als Elternverein besteht als Bindeglied zwi-

schen den Eltern/Familien und der Schule. 

 

Wir übernehmen sowohl organisatorische und repräsentati-

ve Aufgaben ( z.B. beim Schulfest ), als auch die finanzielle 

Unterstützung der Schülerinnen, Schüler und der Schule 

(z.B. bei Ausflügen, Projekten, Lehrmittel, …) 

 

Unsere Einnahmen kommen zu 100% unseren Kindern so-

wie der Schule zugute! 

 

Ein großes DANKE daher auch an unsere diesjährigen 

Sponsoren: 

 

● RK - Rupert Klappacher / Brandschutztechnik 

● Danninger GmbH – Richard Danninger / Transport 

● Enpro – Energie Projekt GmbH / Grödig 

● Raiffeisenbank Hallein-Oberalm 

● Ritzberger Genuss + Kommunikation GmbH 

● Steinmetz Walkner 

● Sägeprofi – Michael Kasperer 

● Wildesholz – Franz Kasperer 

● Druckservice Hecht 

● Sonja Lerch Künstlerbedarf 

● Gasthof Angerer 

 

 

Gleichzeitig nutzen wir diese Gele-

genheit, die neue Obfrau und Ob-

frau-Stellvertreterin vorzustellen: 

 

Obfrau: Karin Raabl (3b)  

Obfrau-Stellvertreterin: Andrea  

Hofstätter (3b) 

 

Die Arbeit im Elternverein ist aller-

dings Teamarbeit und nur ge-

meinsam können wir die Schulzeit unserer Kinder gestal-

ten!  

 

Wir laden daher herzlich ein mitzuwirken, denn es gibt ge-

nug zu tun! 

 

Ihr könnt gerne mit uns Kontakt  

aufnehmen unter  

elternverein.vsoberalm@gmail.com 

oder 0664 / 75105151  

(Karin Raabl) 

Obfrau 

 

Und Vieles wird möglich! 

Kostenlose Beratung und Einzelcoaching, damit Ihnen der 

berufliche Wiedereinstieg leichter gelingt oder eine berufli-

che Veränderung möglich wird. Wir beraten Sie kostenlos; 

auch in Ihrer Gemeinde. Die Beratung ist vertraulich, auf 

Wunsch anonym. Gemeinsam mit Ihrer Coach erarbeiten Sie 

eine passende Lösung. 

Ute Zischinsky ist Coach und Lebensberaterin mit langjähri-

ger Erfahrung in der Beratung. Sie kennt die Anliegen von 

Frauen. 

Wir sind für Sie da: 

•     Sie möchten wieder in den Beruf einsteigen und suchen 

Unterstützung bei der Planung Ihrer beruflichen Zu-

kunft? 

•     Sie wollen sich beruflich (neu) orientieren? 

•     Sie suchen Lösungen für Ihre individuelle Vereinbarkeit 

von Beruf und Familie? 

•     Sie benötigen Unterstützung für Ihre Bewerbung? 

Sie möchten sich beruflich weiterbilden? 

 

 

 

Termine 

Marktgemeindeamt Oberalm, 1. 

Stock, Halleiner Landesstraße 51, 

5411 Oberalm 

Dienstags, 9-12 Uhr 

9. August, 20. September,  

11. Oktober, 15. November und 

13. Dezember 2022 

Keinen passenden Termin ge-

funden? Bitte kontaktieren Sie 

Ute Zischinsky und sie findet 

eine Lösung. Alternativ bietet 

sie auch Beratungen Online 

oder bei einem Spaziergang an. 

 

Info & Anmeldung 

u.zischinsky@frau-und-arbeit.at 

0664 88 17 96 80 

Unsere Workshops finden Sie auf 

www.frau-und-arbeit.at 

Alle Angebote sind kostenlos! 

Frau & Arbeit / Frauenservicestelle 

mailto:elternverein.vsoberalm@gmail.com
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Literaturfrühstück 

Nach über zwei Jahren coronabedingter Pause konnte An-

fang April unser allseits beliebtes Literaturfrühstück endlich 

wieder stattfinden. Aktuelle Neuerscheinungen und emp-

fehlenswerte Bücher wurden kompetent und charmant 

vom bewährten Team vorgestellt. Es war ein informativer, 

lustiger und sowohl literarisch wie kulinarisch genussvoller 

Vormittag!  

SOMMER IN DER BÜCHEREI 

Kooperation mit der Volksschule Oberalm: Antolin: 

Ende des Schuljahres fand bei uns in der Bücherei wieder 

die offizielle Einführung in das Leseförderprogramm 

„Antolin“ (www.antolin.de) für die SchülerInnen der 1. Klas-

sen der Volksschu-

le Oberalm statt. 

R e g e l m ä ß i g e s 

Lesen ist ja vor 

allem für Erstleser 

von großer Wich-

tigkeit. Die Schüle-

rInnen der 1a-

Klasse der Volks-

schule Oberalm 

kommen regelmäßig in die Bücherei und lesen fleißig!  

Nun haben auch alle Erstklässler der 1b-Klasse, die noch 

keinen Leserausweis bei uns haben, einen solchen erhal-

ten und die Klassenlehrer haben die individuellen 

„Antolin“-Zugänge online angelegt. Nun können die passen 

 

den Bücher bei uns ausgeliehen und Fragen dazu online 

bei Antolin beantwortet werden. Für jede richtige Antwort 

bekommen die Kinder auf ihrem persönlichen Antolin-

Lesekonto Punkte gutgeschrieben.  

Polina aus der Ukraine ist seit Mitte April in der 4a-Klasse 

der Volksschule Oberalm. Ihre MitschülerInnen besuchen 

mit ihr regelmäßig die Bücherei und lesen in der Schule 

jeden Tag mit ihr – so werden ihre Deutschkenntnisse von 

Tag zu Tag besser. Auch viele Freizeitaktivitäten wie Besu-

che am Spielplatz und im Freibad werden gemeinsam un-

ternommen. 

Bücherei Oberalm im Filzhofgütl 
Bücherei Oberalm Schrannengasse 10 

5411 Oberalm 

Tel: 06245 84154 

buecherei.oberalm@aon.at 

https://oberalm.litkatalog.eu 

www.facebook.com/buechereioberalm 

Öffnungszeiten: 

 

Dienstag:  16.00 - 19.00 Uhr 

Mittwoch:  08.00 - 14.00 Uhr                   

Freitag:     16.00 - 19.00 Uhr 

FRÜHJAHR IN DER BÜCHEREI 

In den Sommerferien werden bei uns in der Bücherei 

wieder zwei Leseaktionen angeboten:  

Kinder bis 14 Jahre können sich ab Freitag, 15. Juli 2022 

bei uns ihren Lesepass abholen. In diesem Lesepass 

könnt ihr bis Mittwoch, 31. August 2022 Stempel sam-

meln und eure gelesenen Bücher eintragen. Bei 3 Einträ-

gen bekommt ihr einen Eisgutschein! Mit mindestens 6 

Einträgen könnt ihr an der Verlosung des Landes Salzburg 

teilnehmen. Die fertig ausgefüllten Lesepässe einfach bei 

uns in der Bücherei abgeben, wir schicken sie dann ein 

(Einsendeschluss ist der 23. September 2022).  

 

Zusätzlich wird bei uns wieder die spannende Rätseljagd 

durch Oberalm für Kinder von 4 – 8 und 9 - 12 Jahren statt-

finden: Wenn ihr mindestens 3 Stempel im Lesepass einge-

tragen habt, könnt ihr euch ab Freitag, 29. Juli 2022 bis 

Mittwoch, 31. August 2022 in der Bücherei den Quizbogen 

abholen, Rätselfragen beantworten und das Lösungswort 

am Quizbogen bei uns abgeben – ein kleines Geschenk 

wartet auf euch. 

http://www.antolin.de/
mailto:buecherei.oberalm@aon.at
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Anfang Juni fand bei uns im Filzhofgütl in Kooperation mit 

Eva Brunner ein „Letzte Hilfe Kurs“ statt, der ein Angebot an 

die OberalmerInnen initialisierte, um durch Hospizkultur und 

Palliative Care unmittelbar Unterstützung zu erleben. Eva 

Brunner ist Palliativpflegerin und bringt für die oft tabuisier-

ten Themen Sterben, Tod und Sterbebegleitung viel prakti-

sches Wissen und Erfahrung mit. Der „Letzte Hilfe Kurs“, 

dessen Ablauf einem international anerkannten Modell 

folgt, wurde in Zusammenarbeit mit Frau Dr. Irmgard Singh, 

ärztliche Leiterin im Lebensraum Tageshospiz Salzburg, 

durchgeführt. Die Kursleiterinnen spannten den Bogen von 

der Normalität des Sterbens als Teil des Lebens über Pati-

entenverfügung und Vorsorgevollmacht bis zum Abschied-

nehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere neuen „Oberalmer Bücherbänke“ vor dem Filz-

hofgütl sind sehr beliebt. Sie dienen einerseits zum Verwei-

len und Erholen, gleichzeitig aber auch als Depot für ausge-

schiedene Bücher aus der Bücherei oder Bücherspenden. 

Die Bücher können hier also herausgenommen werden, um 

sie vor Ort zu lesen oder nach Hause mitzunehmen.  

 

Unter der Leitung der Regionalbetreuerin Gudrun Scheibl 

fand in der Bibliothek Oberalm ein Regionaltreffen statt. 

Bibliothekarinnen aus den Büchereien Aigen, Anif, Els-

bethen, Herrnau, Oberalm, Puch und St. Vitalis tauschten 

sich über aktuelle und allfällige Themen aus. Weiters wur-

de uns von Monika Aistleitner, Vorsitzende des Bibliothe-

karsverbandes Salzburg, „Mios Geschichtenrad“ präsen-

tiert – ein Fahrradanhänger, der für Outdoorveranstaltun-

gen genutzt werden kann.  

 

 

Unsere Buchstart-Aktion  

für Kinder bis 3 Jahre 

(Info: https://

buchstart.salzburg.at ) 

wird aufgrund der gro-

ßen Nachfrage noch 

einmal verlängert.  

https://buchstart.salzburg.at/
https://buchstart.salzburg.at/
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Projekt „Calendula -  

Natur verbindet“ 

Beim Projekt „Calendula – 

Natur verbindet“ in Oberalm 

hat sich seit dem Frühjahr 

einiges getan. 15 Oberalmer 

Hausgartenbesitzer*innen 

haben sich für eine Begehung 

und Beratung ihrer Gärten 

gemeldet. Neben der Förde-

rung der Natur vor der Haustü-

re hat „Calendula – Natur ver-

bindet“ auch zum Ziel, garten-

interessierte Oberalmer*innen 

zusammenzubringen und den 

Austausch und das Kennenler-

nen zu fördern. Im Frühjahr  

fanden dazu zwei Praxis-

Workshops in Gärten statt, 

bei denen eine Naschecke 

angelegt, Kletterpflanzen als 

Sichtschutz gesetzt und Wild-

blumenflächen angesät wur-

den. Anfangs wurde von Na-

turgärtner Robert Siller er-

klärt, dann gemeinsam ge-

werkt, geschwitzt und ge-

lacht, und zum Schluss zu-

frieden das Ergebnis be-

staunt.  

 

Calendula - Gartenroas 

Im Rahmen der Calendula Gartenroas fand ein Gartenbesuch bei Familie Lindenthaler statt.  

Nachstehend einige Impressionen. 
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Information des Salzburger  

Zivilschutzverbandes 
PRIVATE KRISENVORSORGE wichtiger denn je! 

Ein plötzlich eintreffender Quarantänebescheid nach einem 

PCR-Test, überflutete Straßen nach Unwettern, durch 

Schnee geknickte Äste oder Bäume auf Stromleitungen, 

wegen Lawinengefahr gesperrte Zufahrtswege 

 – Das alles sind noch keine Katastrophen, aber Ereignisse, 

die jeden von uns tagtäglich treffen können. 

 

„Viel zu häufig kommt es vor, dass sich die Menschen erst 

mit dem Thema Krisenvorsorge beschäftigen, wenn es ei-

gentlich schon zu spät und ein Schadensereignis bereits 

eingetreten ist“, stellt Geschäftsführer Wolfgang Hartl vom 

Salzburger Zivilschutzverband immer wieder fest. 

 

Eine funktionierende private Krisenvorsorge ist relativ ein-

fach. Man sollte sich innerhalb der Familie einen Notfall-

plan, zumindest mit folgenden Inhalten zurechtlegen: 

• Vorrat an haltbaren Lebensmitteln – je nach Ge-

schmack und Bedürfnissen der Familienmitglieder – für 

mindestens zwei Wochen 

• Vorräte im Kühlschrank und Gefriertruhe bei einem 

Stromausfall mit Verwandten oder Nachbarn aufteilen 

und vor den haltbaren Lebensmitteln essen – dies ver-

längert die Vorratszeit um zwei bis drei Tage zusätzlich  

• Entsprechende Wasservorräte – mind. 2,5 Liter pro Per-

son und Tag 

• Haustiernahrung 

• Medikamente und Hygieneartikel 

• Dokumente, Bargeld und Wertgegenstände griffbereit 

verwahren 

• Notbeleuchtung, Beheizung und Kochgelegenheit zu-

rechtlegen 

• Batterieradio mit Ladeanschluss für Handy 

(Taschenlampenfunktion) einsatzbereit halten 

• Kenntnis der Hauptabsperrvorrichtungen für Gas, 

Wasser, Strom allen Familienmitgliedern zur Kenntnis 

bringen 

• PKW nach Möglichkeit immer vollgetankt halten – das 

Auto kann Wärme über die Heizung und Informatio-

nen über das Radio liefern 

• Evakuierungsmöglichkeit außerhalb des Ortes festle-

gen (Verwandte, Bekannte). Im Fall eines Stromaus-

falls funktionieren Telefon- und Internetverbindungen 

nicht lange! 

• Telefonnummernliste für die wichtigsten Privatnum-

mern in Kleinformat für jedes Familienmitglied anferti-

gen 

• Notrufnummern und Zivilschutz – Sirenensignale ken-

nen und richtige Reaktionen dazu einprägen 

• Regelmäßige Umwälzung der Bevorratung und Aktua-

lisierung der Datenbestände 

 

Mit einem privaten Krisenmanagement behalten Sie im Er-

eignisfall ihre Nerven und entlasten damit auch die erforder-

liche Hilfeleistung der Einsatzorganisationen um ein Wesent-

liches!   

Weitere persönliche Informationen oder Fragen beantwortet 

ihnen der Salzburger Zivilschutzverband unter der Telefon-

nummer 0662-83999, per mail unter office@szsv.at sowie 

u n s e r e  I n t e r n e t p o r t a l e  w w w . s z s v . a t  o d e r 

www.facebook.com/SalzburgerZivilschutzverband. 

Hier können Sie sich auch einiges zur privaten Krisenvorsor-

ge und zu allgemeinen Zivilschutzthemen downloaden. 

Privates Krisenmanagement 
Die Marktgemeinde Oberalm organisiert in Zusammenarbeit mit dem Salzburger Zivilschutzverband einen Vortrag 

zum Thema „Privates Krisenmanagement“. 

Nachstehende Termine sind für 2022 noch geplant (Beginn 19 Uhr, Gemeindeamt Sitzungssaal) 

Dienstag, 27.09.2022  

Donnerstag, 15.12.2022 

 

Diese Themenpunkte werden behandelt: 

• privates Notfallmanagement 

• Bevorratung und Kochen in Krisensituationen 

• Blackout – der große Stromausfall 

• Strahlung und Radioaktivität 

 

ACHTUNG: Es handelt sich um keine Vortragsreihe, bei den Terminen werden die vier Themen überblicksmäßig  

  behandelt! 

mailto:office@szsv.at
http://www.szsv.at/
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Pfarre Oberalm 

Aktion Familienfasttag 2022 

 

„Füreinander Sorge tragen – gemeinsam für eine Zukunft 

miteinander füreinander“. Die Sorge weltweit ins Zentrum 

der Gesellschaft rücken, das ist das Anliegen der heurigen 

Aktion Familienfasttag. Das Thema Sorgearbeit betrifft uns 

in Österreich genauso wie alle unsere Partnerinnenorganisa-

tionen. Besonders eindrücklich zeigen die kfb-Partnerinnen 

von den Philippinen aus der Frauen- und Nachbarschaftsini-

tiative AKKMA, wie gute Sorge trotz schwieriger Lebensbe-

dingungen funktionieren kann. Die Oberalmer kfb-Frauen 

haben heuer am 5. März 2022 im Turmraum der Kirche 

Suppen zum Mitnehmen bereitgestellt, die gerne mitgenom-

men wurden, um sie zu Hause gemeinsam zu essen.  

 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden zum Familienfasttag, wir 

konnten € 1.028,00 weiterleiten!  

 

Neue Gottesdienstordnung  

ab September 2022 
Ab September 2022 wird die Pfarre Oberalm Teil 

eines Pfarrverbandes von 8 Pfarren sein, näm-

lich Dürrnberg, Hallein, Neualm, Oberalm, Puch, 

Rehhof, Rif und St Jakob. Pfarrer Markus Danner 

wird für diesen gesamten Raum zusammen mit 

einem großen Team und mit zwei priesterlichen 

Mitarbeitern (einer davon ist unser Pfarrer i. R. 

Gidi Außerhofer) verantwortlich sein. 

  

Dadurch ergeben sich weitgehende Änderungen 

der Gottesdienstzeiten: 

 

Der Sonntagsgottesdienst wird nur mehr am Vor-

abend, also am Samstag um 19.00 Uhr (bzw. 

18.00 Uhr in der Winterzeit) gefeiert werden. Nur 

zu besonderen Anlässen wird der Gottesdienst 

am Sonntag um 10.00 Uhr gefeiert, zum Beispiel 

im September zur Jungbürgerfeier und zum Ern-

tedank. 

 

Die Werktagsmesse wird ab September am Frei-

tag um 8.00 Uhr gefeiert. Dazu kommen die Got-

tesdienste in der Seniorenresidenz Kahlsperg, 

sobald dort die Türen wieder ohne die derzeiti-

gen Einschränkungen aufgehen. 

 

Die aktuellen Gottesdienstordnungen werden in 

den Schaukästen der Pfarre, im Wochenblatt in 

der Kirche sowie im Internet veröffentlicht. 
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Freiwillige Feuerwehr Oberalm 

Oberalmer Ortsfeuerwehrkommandant Christoph Pongratz 

zum Abschnittsfeuerwehrkommandanten gewählt. 

 

Am Dienstag, 21.06.2022 fand in der Bezirkshauptmann-

schaft Hallein die Wahl zum Abschnittsfeuerwehrkomman-

danten 1 Tennengau, geleitet durch Bezirkshauptmann HR 

Mag. Helmut Fürst, statt. Anwesend bei der Wahl waren Lan-

desfeuerwehrkommandant LBD Günter Trinker, Bezirksfeu-

erwehrkommandant OBR Markus Kronreif MBA MSD BA, der 

noch amtierende AFK 1 BR Ing. Gerald Ribitsch, AFK 2 BR 

Rupert Unterwurzacher, AFK 3 BR Josef Tschematschar, 

Katastrophenschutzreferentin des Bezirkes Tennengau Mag. 

Sophia Burtscher, unser Herr Bürgermeister Hans-Jörg Has-

lauer sowie die Amtskollegen aus Adnet, Puch, Krispl, St. 

Koloman und Bad Vigaun. 

 

Der Oberalmer Ortsfeuerwehrkommandant HBI Ing. Chris-

toph Pongratz stellte sich das erste Mal für dieses Amt zur 

Verfügung und wurde von den wahlberechtigten Feuerwehr-

kommandanten des Abschnittes 1 Tennengau (Puch, 

Oberalm, Adnet, Krispl, Bad Vigaun und St. Koloman) ein-

stimmig gewählt. Christoph Pongratz folgt somit BR Gerald 

Ribitsch, Mitglied unserer Nachbarfeuerwehr Puch, der das 

Amt vier Perioden, also 20 Jahre, sehr erfolgreich ausführte. 

 

Im Anschluss an die Wahl überraschten einige Mitglieder der 

Hauptwache und des Löschzuges Wiestal OFK Pongratz bei 

der Zeugstätte in Oberalm. Einen gemütlichen Ausklang fand 

der Abend mit dem Besuch im Gasthaus Angerer in Oberalm. 

 

Zur Person Christoph Pongratz: 

Christoph wurde am 16. August 1983 geboren und ist am 

19. November 1995 in die Jugendfeuerwehr Oberalm einge-

treten. Mit 15 Jahren wurde Christoph am 1. Jänner 1998 in 

den Aktivstand überstellt.  

 

Von 2001 bis 2011 hatte er das Amt des Bekleidungswartes 

über. Von 2003 bis 2008 war er Schriftführer. Bei der Floria-

nifeier im April 2006 wurde Christoph zum Löschmeister der 

Gruppe befördert. Im Alter von 27 Jahren wurde Christoph 

Pongratz im Jänner 2011 zum Ortsfeuerwehrkommandan-

ten der Freiwilligen Feuerwehr Oberalm gewählt. Aktuell ist 

er hier bereits in der 3. Periode.  

 

Christoph ist Mitglied des Internationalen Katastrophenzu-

ges des Landes Salzburg und seit 2020 Bezirksbeauftragter 

für Feuerwehr Bewerbe.  

 

Neben der Feuerwehr war Christoph von 2005 bis 2016 

Gemeindevertreter der Marktgemeinde Oberalm. Christoph 

ist verheiratet und Vater von zwei Kindern. 

 

Manfred Riepler 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katastrophenschutzreferentin des Bezirkes Tennengau Mag. Sophia 

Burtscher, OFK HBI Ing. Christoph Pongratz, Bürgermeister Hans-Jörg 

Haslauer 

Mitglieder der Hauptwache und des Löschzuges Wiestal überraschen 

OFK Pongratz vor dem Feuerwehrhaus in Oberalm 

OFK HBI Ing. Christoph Pongratz 
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Muttertagsfeier 
Nach 2-jähriger unfreiwilliger Pause konnten wir heuer end-

lich wieder unsere, bei allen Mitgliedern beliebte Muttertags-

feier abhalten. Als Ehrengäste begrüßen durften wir Bürger-

meister Hans-Jörg Haslauer und den PV–Bezirksobmann 

Max Stock. 

In den Grußworten wurde von den Ehrengästen besonders 

die Bedeutung der Mütter und Großmütter für Familie und 

Gesellschaft betont. Es war wieder ein sehr stimmungsvolles 

Treffen, bei dem zum Abschluss alle Mütter als kleine Auf-

merksamkeit einen Blumengruß erhielten. 

 

Wanderungen 
Die schönen Tage im Mai nutzten die Pensionistinnen und 

Pensionisten des PV–Oberalm zu einigen Aktivitäten. Eine 

schöne Nachmittagswanderung machten wir im Schlosspark 

von Hellbrunn. Die prachtvolle Parkanlage mit den Teichen 

und dem Steintheater begeistert uns immer wieder aufs 

Neue. Hellbrunn, mit seiner Fläche von etwa 60 Hektar, wird 

daher auch gerne als die grüne Lunge der Stadt Salzburg 

bezeichnet. Der Name „Hellbrunn“ bedeutet zu Recht 

„heilender Brunnen“. Auf dem Heimweg machten wir beim 

„Seidlwirt“ in Elsbethen Rast und genossen die selbstge-

machten, ausgezeichneten Mehlspeisen. 

 

Die nächste Wanderung führte uns zu unseren bayerischen 

Nachbarn, zum Höglwörther See. Der kleine See mit dem 

Kloster ist eine echte romantische Idylle. Der Weg rund um 

den See war ein erholsamer Spaziergang. An dessen Ufer 

wurde um 1125 ein Kloster gegründet. Besichtigen konnten 

wir die Klosterkirche mit ihrer schönen Rokokoausstattung. 

Anschließend ließen wir uns im Klostergasthaus kulinarisch 

verwöhnen.  

Richtiges Ansichtskartenwetter hatten wir bei unserem Aus-

flug in das Salzburger Seenland. „Seenland“ heißt auch 

das einzige Schiff in Österreich, das zwei Seen, den Matt-

see und den Obertrumer See, die durch eine Brücke ver-

bunden sind, befahren kann. Bei der Durchfahrt unter der 

„Johannisbrücke“, über die die Bundesstraße führt, wird 

das Dach der „Seenland“ hydraulisch abgesenkt. Nach der 

Überfahrt nach Seeham besichtigten wir die Seebühne, auf 

der heuer nach der „Pandemiepause“ wieder gespielt wer-

den kann. Anschließend kehrten wir im Gasthof „Zum Alt-

wirt“ ein. Die nächste Station unseres Ausfluges war Matt-

see. Hier besuchten wir die wunderschöne Stiftskirche, das 

Schloss und die bekannte Konditorei „Neuhofer“. 

Franz Gimpl 

Pensionistenverband Oberalm 

Die PV-Wandergruppe vor dem Höglwörther See mit Kloster 

Obertrumer See mit Seeham  



Marktvereine 19

Generalversammlung und Vorstandswahl 

Coronabedingt unter verschiedensten Vorsichtsmaßnah-

men, hielt die Kameradschaft Oberalm am Sonntag, 20. 

März 2022 im Gasthof Angerer ihre traditionelle Generalver-

sammlung ab. 

Da in Quarantäne, musste Obmann Carlo Vanzini per Video-

konferenz teilnehmen, konnte aber trotzdem gemeinsam 

mit Obmann-Stv. Rupert Klappacher durch die Versammlung 

führen. Mit Bürgermeister Hans-Jörg Haslauer, Vize Bürger-

meister Christian Haslauer, Pfarrer Dr. Markus Danner und 

Bezirksobmann Wolfgang Rettenbacher wurden zahlreiche 

Ehrengäste begrüßt. 

Wie alle anderen Vereine auch, blickte der Kameradschafts-

bund auf kein einfaches Jahr zurück. Mehrmaliger Lock-

down, Einschränkungen bei Veranstaltungen und andere 

notwendige Covid-Maßnahmen machten 2021 nicht leicht. 

Trotz allem konnte der Verein jedoch 40 Termine wahrneh-

men, die mit verschiedensten Einschränkungen abgearbei-

tet werden konnten. Vanzini betonte, dass es wichtig ist, 

Lösungen für Probleme zu finden, dass Aufgaben wahrge-

nommen werden müssen, anstatt nur über Gründe nachzu-

denken, warum etwas nicht geht. Derart eingestellt, gelang 

es, die traditionellen Feiern der Gemeinde und der Kame-

radschaft mitzugestalten, notwendige Sitzungen und Arbei-

ten zu erledigen, u.v.m. Und es gelang auch, Verstorbene 

und ihre Angehörigen auf ihrem letzten Weg zu begleiten. 

Als wichtige Verantwortung, gerade mit Blick auf den aktuel-

len Krieg in der Ukraine, sieht die Kameradschaft Oberalm 

auch das mahnende Gedenken an die schrecklichen Folgen 

solcher Katastrophen. Um diese Folgen in den Köpfen der 

Bevölkerung bewusst zu halten, aber auch aktiv zu helfen, 

beschloss die Versammlung, eine Spende von € 400,- an 

Nachbar in Not/Ukrainehilfe zu leisten. In schwierigen Zei-

ten zeigt sich die Stärke von Institutionen und ihren Mitglie-

dern. Diese Stärke hat laut Obmann Vanzini die Kamerad-

schaft in den letzten Jahren gezeigt und wird sie auch weiter 

zeigen.  

Nach den Worten des Obmannes übernahm Bürgermeister 

Haslauer für die Wahl den Vorsitz der Versammlung. Er 

dankte dem Verein für die gute Zusammenarbeit in den letz-

ten Jahren. Einstimmig billigten die Mitglieder den vorliegen-

den Wahlvorschlag: 

• Obmann   Vanzini Carlo 

• Obmann-Stv.   Klappacher Rupert 

• Kassier   Brechler Christian 

• Kassier-Stv.   Brechler Helena 

• Schriftführerin   Stocker Andrea 

• Fähnrich   Höllbacher Josef 

• Fähnrich-Stv.   Kasperer Christoph 

• Zugskommandierender   Trattnig Ernst

• Beisitzende   Hochbrugger Ernst, Hecht Roland 

Als neue Rechnungsprüfer wurden auf Vorschlag der anwe-

senden Mitglieder Rupert Höllbacher und Christoph Red-

hammer einstimmig gewählt. 

In ihren Ansprachen betonten Bürgermeister Haslauer, Vize

-Bürgermeister Haslauer, Pfarrer Dr. Danner und Bezirksob-

mann Rettenbacher die Verbundenheit des Vereines mit 

der Gemeinde, der Pfarre und dem Verband. Und sie beton-

ten die Wichtigkeit, gerade in der heutigen Zeit dem Verges-

sen entgegenzuwirken und das Bewusstsein nicht ver-

schwinden zu lassen, welche unmenschlichen Folgen Krieg 

bedeutet. Die Gemeinde unterstützt diese Aufgaben der 

Kameradschaft und verdoppelte deshalb auch die be-

schlossene Spende des Vereins. 

Die Generalversammlung dieses Jahres wurde auch ge-

nutzt, ausstehende Auszeichnungen der letzten Jahre nach-

zuholen. Für Verdienste und Mitgliedschaft wurden geehrt: 

• Gimpl Johann jun. 10 Jahre

• Windhagauer Franz 60 Jahre

Für langjährige Dienste als Marketenderin und Vereinsmit-

glied wurde Brechler Eva die Ehrenbrosche in Gold verlie-

hen.  

Der wiedergewählte Obmann Carlo Vanzini dankte den Mit-

gliedern für das große Vertrauen. Er betonte, dass der neue 

wie der alte Vorstand auch in Zukunft die Werte des Ver-

eins – das mahnende Gedenken an die schrecklichen Fol-

gen kriegerischen Ereignisse der Vergangenheit und der 

Gegenwart, aber auch das Zusammenhalten und Zusam-

menwirken in unserer Zeit, das füreinander Einstehen und 

füreinander Verantwortung übernehmen – der Kern des 

Begriffes Kameradschaft – hoch halten wird. 

Carlo Vanzini 

Kameradschaftsbund Oberalm

Ehrengäste und ausgezeichnete Mitglieder: 

v.l.n.r.:  

Bürgermeister Hans-Jörg Haslauer, Obmann-Stv. Rupert Klappacher, Vize-

Bürgermeister Christian Haslauer, Johann Gimpl (10 Jahre), Franz Wind-

hagauer(60 Jahre), Eva Brechler (Ehrenbrosche Gold), Bezirksobmann 

Wolfgang Rettenbacher 
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Unser Vereinsjahr starteten wir coronabedingt erst am 17. 

März 2022 mit einem Treffen im Gasthof Angerer. Über 70 

Mitglieder kamen zu dieser Veranstaltung und es war für 

uns alle nach einer langen Durststrecke ein schönes Wieder-

sehen.  

 

Neben unseren 14-tägigen Treffen im Gasthof Angerer dür-

fen wir schon jetzt auf zahlreiche Höhepunkte wie unser 

österliches Beisammensein, die Landesreise nach Kreta 

und unsere Muttertagsfeier, unter Anwesenheit von Bürger-

meister Hans Jörg Haslauer und der musikalischen Umrah-

mung der Geschwister Weißenbacher, zurückblicken. 

Unsere heurige Frühlingsfahrt führte uns am 8. Juni 2022 

in die Drei-Flüsse Stadt Passau. Eine beeindruckende 

Stadtführung und eine Flüsse Fahrt auf Donau, Ilz und Inn 

sowie die Mittagsrast auf der Veste Oberhaus hoch über 

Passau waren für alle Mitfahrenden ein unvergessliches 

Erlebnis. 

Auch im Sommer und Frühherbst sind verschiedenste Ver-

anstaltungen und Exkursionen, so u.a. ein Sommerfest im 

Gasthof Angerer, eine Stadtführung in Hallein und die jährli-

che 4-tägige Herbstfahrt, die uns in der Bundesländerreihe 

heuer in die Südoststeiermark und in die Landeshauptstadt 

Graz führen wird, geplant. 

 

Wir freuen uns schon auf viele schöne, gemeinsame und 

glückliche Stunden, denn in den pandemiebedingten Lock-

downs haben wir alle gemerkt, wie wichtig, gerade für uns 

ältere Menschen, ein schönes Miteinander ist! 

 

Der Vorstand des Seniorenbundes Oberalm wünscht seinen 

Mitgliedern sowie allen Oberalmerinnen und Oberalmern 

schöne und sonnige Sommertage! 

 

 

Eleonore Lintschinger 

Seniorenbund Oberalm 

Muttertagsfeier beim Gasthof Angerer am 5.Mai 2022 

Unsere Reisegruppe in Kreta 

Größte Kirchenorgel der Welt in Passau 17974 Pfeifen und 233 Regis-

tern 
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• Gschoßmann Johann ist seit 2007 Hauptmann der Hist. 

Prangerschützen Oberalm. In seiner Zeit als Hauptmann 

hat die Kompanie 2016 das große Jubiläumsfest zum 

175-jährigen Bestandsjubiläum gefeiert. 

 

• 1984 Eintritt Hist. Prangerschützen Oberalm, 1997 Be-

förderung zum Leutnant, 2004 Beförderung zum Ober-

leutnant, 2007 Beförderung zum Hauptmann 

 

• Fähnrich-Stv. von 1993 bis 1997, Beisitzer im Vorstand 

von 1986 bis 1997, Obmann-Stv. von 1997 bis 2007; 

Obmann und Hauptmann seit 2007 

 

 

 

 

• Medaillen: 1994 Anton-Wallner-Medaille in Bronze; An-

ton-Wallner-Medaille in Silber 2009; Dankesmedaille in 

Bronze 2000; Heimat & Brauchtum in Bronze 2008; 

Dankesmedaille in Silber 2018; Alfred-Neureiter-

Medaille in Bronze 2005; Alfred-Neureiter-Medaille in 

Silber 2016 

 

• Im Februar 2019 Verleihung des „Verdienstzeichens 

des Landes Salzburg“ durch Landeshauptmann-

Stellvertreter Dr. Christian Stöckl bei der Anton-Wallner-

Gedenkfeier in Adnet 

   

Hermann Bernhofer 

Schriftführer Hist. Prangerschützen Oberalm 

 

Prangerschützen Oberalm 

Am 14. April 2022 feierte unser Hauptmann Johann Gschoßmann seinen 60. Geburtstag. Zu diesem 

Anlass lud Hans am 16. April im Gasthof Angerer zu einer netten Feier.  
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Wieder live – das Muttertagskonzert 

Am 7. Mai 2022 war es endlich wieder so weit und die 

Trachtenmusikkapelle Oberalm durfte nach zweijähriger 

Pause endlich wieder ein Muttertagskonzert veranstalten 

und die Turnhalle der Landwirtschaftsschule Winklhof zum 

Erklingen bringen. Ganz unter dem Motto „ohne Musik wäre 

das Leben ein Irrtum“ (Friedrich Nietzsche) durften die Musi-

kerinnen und Musiker wieder in den lang ersehnten Kontakt 

mit dem Publikum kommen. Die Kapellmeister Dionys Ebner 

und Johannes Hofstätter haben dafür ein abwechslungsrei-

ches Programm zusammengestellt, welches von Blasmusik 

Klassikern wie Rodny Kraj (Heimatland Ouvertüre) bis hin zu 

stimmungsvollen Klängen aus „Die Schöne und das Biest“ 

reichte. Einmal mehr wurde somit den Musikerinnen und 

Musikern als auch dem Publikum klar, was es für eine große 

Bedeutung hat, wieder live und analog Musik zu machen. 

Als besonderes Highlight ist der Auftritt der Jugendmusik 

„Albantha“ zu erwähnen. Die jungen Nachwuchstalente ga-

ben die Filmmusik aus Fluch der Karibik und als zweites 

Stück den „Wellerman“ zum Besten und ernteten dafür to-

senden Applaus. Für die Trachtenmusikkappelle ist es eine 

große Freude, wenn junge motivierte Menschen ein Blasin-

strument erlernen möchten und das Spielen in der Kapelle 

anstreben. Ein großer Dank gilt hierbei Dionys Ebner, wel-

cher die Jungmusik seit einiger Zeit mit Herzblut leitet. 

 

Natürlich standen auch heuer wieder die Ehrungen der Mu-

sikerinnen und Musiker auf dem Konzertprogramm. So gra-

tuliert die TMK Oberalm Sarah Bernegger und Gerhard Lech-

ner ganz besonders zu ihrer 10-jährigen Mitgliedschaft. 

 

 

 

Weiters gab es ein paar Neuzugänge. Franziska Schick 

spielt nun als tatkräftige Unterstützung im Tenorhorn- Re-

gister mit und Leonie Gimpl sorgt zukünftig als neue Marke-

tenderin für das leibliche Wohl aller.  

Außerdem hat Alex Schönegger den Wechsel vom Schnaps-

verkauf zum Horn gewagt und ist nun eine große Bereiche-

rung für ihr neues Register.  

Die Trachtenmusikkapelle wünscht allen viel Spaß beim 

Musizieren sowie viele lustige Stunden in guter Kamerad-

schaft.  

Schlussendlich bleibt nur mehr zu hoffen, dass die Musik-

kapelle die nächsten kirchlichen und weltlichen Ausrückun-

gen wieder ausführen kann und der Ort Oberalm somit in 

gewohnter Weise erklingen kann.  

 

Sandra Keuschnigg und Alexandra Schönegger 

Trachtenmusikkapelle Oberalm 

Von links nach rechts: Bezirksobmann Armin Keuschnigg, Gerhard Lech-

ner, Sarah Bernegger, Obmann Anton Hofstätter und Bürgermeister Hans-

Jörg Haslauer 
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Instrumentenvorstellung in der VS Oberalm 

Ein Instrument lernen? Warum nicht? Aber wel-

ches, es gibt so viele. Um Kindern in jungen Jah-

ren die Vielfalt an Instrumenten näher zu brin-

gen waren Lehrerinnen und Lehrer des Musikum 

Hallein in der VS Oberalm zu Besuch und haben 

viele verschiedene Instrumente vorgestellt.  

 

Es besteht auch die Möglichkeit, eine Schnup-

perstunde zu besuchen, um sich die Entschei-

dung zu erleichtern.  

 

Sollte kein eigenes Instrument vorhanden sein, 

ist die Trachtenmusikkapelle Oberalm bemüht, 

ein Leihinstrument zur Verfügung zu stellen, so-

fern es sich um ein Blasinstrument handelt.  

 

Der Vorstand der TMK ist auch bemüht, den Kontakt zu Musikum-Lehrerinnen und Lehrern herzustellen. Die Ansprech-

personen finden Sie auf www.tmkoberalm.at. 

Ingrid Schiefer 

 

 

 

 

 

 

Posaune und Tenorhorn: Lehrer Thomas Bernegger und 

Michael Schiefer.  
Klarinette: Lehrer Marinus Zimmerer 

und Amelie Klappacher 

http://www.tmkoberalm.at/
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Bis dato verläuft die Tennissaison so, wie wir es bis vor zwei 

Jahren gewohnt waren. 

Über 20 Mannschaften in allen Klassen kämpfen um jeden 

Punkt in der Mannschaftsmeisterschaft des Salzburger Ten-

nisverbandes. Über 100 Kinder nehmen an den wöchentlich 

angebotenen Trainingseinheiten unsere KiTe-Academy teil 

und unsere Jugendwoche ist seit Februar ausgebucht!   

 

Die Jugend des UTC Oberalm ist generell unglaublich unter-

wegs: alle unsere Jugendmannschaften der U13 und U16 

stehen derzeit auf Platz 1 oder 2 in ihren Gruppen. Und die 

„fast schon erwachsenen“ Mädchen und Jungen schlagen 

sich ebenfalls hervorragend bei den „Großen“. Möglich 

macht das ein unglaublich tolles Team, das sich vor allem 

darum kümmert, dass die Teilnehmer*Innen der Trainings-

einheiten unserer Summer-Smash jeden Montag Spaß und 

Freude haben und natürlich auch etwas lernen. Unser Trai-

nerteam rund um unseren Head-Coach Daniel Fischer ist 

mehr als ausgebucht. Was auch für die Qualität unseres 

Trainer- und Betreuerteams spricht.    

Feste wie unser Sommerfest können wieder gefeiert wer-

den und viele Initiativen wie Hobby-Mascherl-Turnier, Post-

ler-Cup etc. von engagierten Clubmitgliedern zeigen von 

einem echten Club-Leben!   

Rundum also hoffentlich eine Sommersaison, die von all 

den derzeit aktuellen Problemen etwas Ablenkung und 

Freude verschafft. 

 

Beweg dich schlau 
 

Der Tennisclub Oberalm und der 1.Oberalmer Sportverein 

mit seinen Trainer*Innen motivierten mit Unterstützung der 

Volksschule Oberalm und der Direktorin Ingrid Hanusch mit 

ihren Lehrer*innen der 3. Und 4. Klassen über 60 Kinder 

zur Teilnahme an der ServusTV-Aktion „Beweg dich schlau 

Championships“. Nach einer mehrstündigen Schulung 

durch einen von ServusTV gestellten „Trainer“ und einigen 

Turnstunden, in denen wir die vom Skirennläufer Felix Neu-

reuther entwickelten Übungen den Kindern vorstellen durf-

ten, war die Begeisterung groß. Wir starteten mit einigen 

Trainings, um die einzelnen Teams von 8 – 10 Kindern der 

Altersgruppe 8-10 Jahre auf den lokalen Qualifier am 26. 

April vorzubereiten. 

 

Konnten wir die Trainingseinheiten alle im Freien durchfüh-

ren, so mussten wir für den lokalen Oberalmer Ausschei-

dungswettkampf in die Halle ausweichen. Danke an dieser 

Stelle an Dir. Georg Springl für die unbürokratische und 

kurzfristig zur Verfügung gestellte Turnhalle.  

Über 60 Kinder nahmen an dieser Ausscheidung für die 

Teilnahme am Landesfinale von Salzburg teil. Auch wenn 

alle ihr Bestes gaben und sich als Sieger fühlen durften, 

konnte sich nur ein Team für das Landesfinale qualifizieren. 

Das beste Team an diesem Tag war Team 5, „Die Löwen“! 

Sie waren dann am 28.5.2022 beim Landesfinale dabei 

und gaben auch dort ihr Bestes und belegten den hervorra-

genden 6. Platz von insgesamt 15 Teams! 

UTC Oberalm 

„Der ganz normale Wahnsinn - Gott sei Dank!“ 

U13 2: 

vL: Jakob Aufschnaiter, Maximilian Weissenbacher, Lukas Kofler, Leni 

Donhauser  

U13 1 Landesliga A Mannschaft:  

vL: Anastasija Kovacevic, Dominik Michelic , Lukas Schicho, Lukas Klinger  

Letzte Reihe v.l.: Elias Korneli, Johannes Hochbrugger, Lukas Pfisterer, 

Walter Svoboda, Alexander Mikosza  

 

Kniend: Lena Marjanovic,  

Leona Micheler,  

Hannah Brunner,  

Lena-Marie Haas,  

Sarah Peer 

 
Liegend:  

Simona Stojkova  
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Auch wenn die eine oder andere Träne der Enttäuschung es 

nicht ins Bundesfinale geschafft zu haben, verdrückt wurde, 

so können sie alle stolz auf ihre Leistung sein und hatten, 

zumindest aus meiner Sicht, trotzdem viel Spaß dabei.  

Und immerhin gab es auch Autogramme von Skiweltmeiste-

rin und Dancing Star Michaela Kirchgasser. 

 

  Walter Svoboda 

Hintere Reihe v.l.: Johannes Hochbrugger, Lena-Marie Haas, Sarah Peer, 

Michaela Kirchgasser, Leona Micheler, Hannah Brunner, Lukas Pfisterer,  

Kniend: Simona Stojkova, Lena Marjanovic, Alexander Mikosza, Elias Korneli 
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25 Spiele ohne Niederlage bedeutete Platz eins in der Tabel-

le, ehe am 26. Spieltag beim Gastspiel des USV Koppl in 

Oberalm vor 400 Zuschauer/-innen Nuancen zugunsten der 

Flachgauer im Meisterschaftsrennen entscheiden sollten. 

Die Kampfmannschaft des 1. Oberalmer SV beendete die 

Saison als Vizemeister der 1. Klasse Nord. 

 

Der Fokus auf die Kampfmannschaft machte es für unsere 

zweite Garnitur in puncto Personalplanung nicht immer ein-

fach. Die 1B beendet die Saison auf dem beachtlichen vier-

ten Tabellenplatz. Coach Schörghofer wird den Trainerpos-

ten übergeben und bleibt dem OSV als Zuschauer erhalten. 

Danke für dein Engagement Peter! 

 

Die größte Errungenschaft für den OSV hat 

sich ohne eigenes Zutun zugetragen: Maß-

nahmen durch Corona, aufwühlende Präven-

tionskonzepte und nicht zuletzt einge-

schränkte soziale Kontakte gehörten im End-

spurt der Saison der Vergangenheit an. 

Ein ereignisreiches Jubiläumsjahr findet mit 

dem Meisterschaftsbeginn im August seine 

Fortsetzung. Allen Mitgliedern, Förderern und 

Freunden des OSV, die uns auch diese Sai-

son bei verschiedensten Aktivitäten des Ver-

eins unterstützt haben, vielen Dank! 

Abschließend noch etwas in eigener Sache: 

Um den Kindern in unseren Nachwuchsteams weiterhin 

geeignete Rahmenbedingungen sowie eine sportlich ange-

messene Förderung ermöglichen zu können, sind wir wei-

terhin auf der Suche nach motivierten Nachwuchstrainer/-

innen. Erfahrung im Trainerbereich bzw. eine Ausbildung ist 

von Vorteil, aber keinesfalls zwingend notwendig. Der OSV 

unterstützt Sie parallel zur Vereinstätigkeit bei Aus- und 

Fortbildungsprogrammen. Bei Interesse wenden Sie sich 

bitte an: info@svoberalm.at 

 

Mario Aichinger 

Das Jubiläumsjahr gestaltete sich turbulent und durchaus erfolgreich. Während unsere 140 Nachwuchs-kicker/-innen den 

einen oder anderen Turniersieg einfahren konnten, bot sich für die Kampfmannschaft die Möglichkeit auf den ganz großen 

Coup.  

1. Oberalmer SV 

 

10 Jahre Oberalmer Teufel 

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer! 

Vor zehn Jahren, als unser Verein aus einer Kindheitsphantasie heraus entstand, dachte sich keiner 

der drei jungen Gründerburschen, dass ein so großer und motivierter Verein entstehen kann. Von 

Anfang an legten wir viel Herzblut und Zeit in dieses alte Brauchtum. Damals stellte noch eine Mutter 

der jungen Burschen die Obfrau, heute sind wir über 15 aktive Mitglieder und wachsen jährlich wei-

ter.   

 

Um unser zehn jähri-

ges Bestehen zu fei-

ern, laden wir euch 

herzlich zu unserem 

Jubiläumsfest auf 

der Wiese hinter der 

Freiwilligen Feuer-

wehr Oberalm ein.  

mailto:info@svoberalm.at
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OBERALM – AUSBLICKE, EINBLICKE, RÜCKBLICKE 

Fotoausstellung mit Buchpräsentation 

Vernissage (freier Eintritt) 

Freitag, 2. September 2022, 18.30 Uhr Gemeindezentrum Oberalm 
 

Dietmar Haslauer und Martin Strasser betrachten mit ihrem Projekt die dynamische 

Entwicklung der Marktgemeinde Oberalm. Im Mittelpunkt stehen dabei sowohl his-

torische Gebäude, Kultur und Gesellschaft, Vereine und Traditionen als auch ganz 

besonders Menschen und Persönlichkeiten aus Oberalm. 
 

KIRSCH UND KERN – MUSIK & POESIE 

Amor rumort. Eine bittersüße Liebeserklärung an das Leben 

Freitag, 16. September 2022, 19.30 Uhr Filzhofgütl Oberalm 
 

Musik ohne Passierschein zwischen den Genregrenzen von Singer-Songwriter und 

Neuer Volxmusik. Zwei außergewöhnliche Stimmen, zwei Akkordeons, eine Maul-

trommel und sinnlich-freche Poesie ergeben eine Unendlichkeit an Tönen, Emotio-

nen und Gedanken. Von tiefsinnig bis unsinnig, von melancholisch verspielt bis 

schwarz humoresk. Lyrics, Balladen, Jodelklänge sowie Ober- und Untertongesang 

drehen sich in einem furios, facettenreichen Klangkarussell. Doris Kirschhofer, Ge-

sang, Akkordeon, Songtexte, Poesie, Komposition. Sigrid Gerlach, Akkordeon, Gesang, Komposition 

Vorverkauf € 14,- / € 11,- (Mitglieder), Abendkassa € 16,- / € 14,- (Mitglieder) 

Kartenvorverkauf: Gemeindezentrum, Bücherei, Ritzberger und Raiffeisenbank Oberalm 
 

„TIROLER GRÖSTL 1710“ 

Ensemble Rosarum Flores, Innsbruck 

Andrea Oberparleitner, Sopran  

Sonntag, 2. Oktober 2022, 19.30 Uhr Pfarrkirche Oberalm 
 

Im Jahr 2014 gründeten die Blockflötistin Ilse Strauß und der Lautenist Wolfgang 

Praxmarer in Innsbruck das Ensemble Rosarum Flores. Mit seinen vielfältigen Kon-

zertprogrammen spannt das Ensemble einen musikalischen Bogen vom späten 

Mittelalter über Renaissance bis hin zum Barock. 

Mit dabei ist Andrea Oberparleitner, eine hervorragende Sopranistin aus Südtirol. Im Konzert „Tiroler Gröstl 1710“ beglei-

tet das Ensemble den jungen G.F.Händel auf seiner Reise von Italien nach England mit dem Aufenthalt in Innsbruck. Beim 

„Oberalmer Gröstl“ werden Köstlichkeiten Innsbrucker Komponisten sowie von Händel u.a. frisch serviert. 

Vorverkauf € 18,- / € 16,- (Mitglieder), Abendkassa € 22,- / € 16,- (Mitglieder) 

Kartenvorverkauf: Gemeindezentrum, Bücherei, Ritzberger und Raiffeisenbank Oberalm 
 

GEZUPFT UND GESPIELT 

Konzert des Mandolinenorchesters Salzburg 

Sonntag, 16. Oktober 2022, 19.00 Uhr Pfarrkirche Oberalm 
 

Die Anfänge des Mandolinenorchesters Salzburg reichen bis in die Zeit um 1920 

zurück, aber der Erfolg stellte sich erst ein, als Sepp Nissl 1952 sein Halleiner Or-

chester mit dem Salzburger fusionierte. Seit 1976 leitet Gerhard Heitzinger das 

Mandolinenorchester Salzburg. Das Repertoire wurde durch verschiedenste Arran-

gements, unter Einbeziehung von Gesangssolisten (vor allem Tenöre), und Instru-

mentalisten (Gitarre, Blockflöte, Violine, u.a.m.), erweitert und mit großem Erfolg 

an den verschiedensten Orten aufgeführt. Mit Natalia Marashova, Mandolinenvirtuosin, kam wieder neuer Schwung in das 

Orchester. Sie sorgt nicht nur für eine professionelle Weiterbildung der Spieler auf ihren Instrumenten, sondern auch für 

viele Impulse moderner Mandolinenliteratur. 

Vorverkauf € 18,- / € 16,- (Mitglieder), Abendkassa € 22,- / € 18,- (Mitglieder) 

Kartenvorverkauf: Gemeindezentrum, Bücherei, Ritzberger und Raiffeisenbank Oberalm 

Kultur.Werkstatt Oberalm  

Veranstaltungen September - Oktober 2022 
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PalmKlang 2022 

Nach einer zweijährigen pandemiebedingten Pause konnte 

vom 8. bis 10. April das Musikfestival PalmKlang endlich 

wieder in der Landwirtschaftsschule Winklhof stattfinden.  

 

Dank der Arbeit des Technikteams um Renato Vanzini und 

Niki Tiefenbacher konnte PalmKlang heuer auch zum ersten 

Mal via Livestream im Internet mitverfolgt werden. 

Bereits der Festivalauftakt mit Schauspielerin und Sängerin 

Erika Pluhar, dem Pianisten Roland Guggenbichler und dem 

Klarinettisten Matthias Schorn war ein einzigartiges Ereignis. 

Gemeinsam zeigte das Trio seine eigene zeitgenössische 

Interpretation des Genres Kammermusik und bescherte 

damit dem Publikum einen unvergesslichen Konzertabend.  

Am Samstagnachmittag präsentierten August Zirner und Kai 

Struwe ihre Interpretation des Klassikers „Der kleine Prinz“ 

von Antoine de Saint-Exupéry beim Familienkonzert. Der 

Schauspieler August Zirner fungierte als Erzähler und lieh 

den einzelnen Figuren seine Stimme. Musikalisch gestaltete 

er das Stück mit der Jazz-Querflöte und wurde dabei von Kai 

Struwe mit dem Kontrabass begleitet.  

Der deutsche Ausnahmetrompeter Christoph Moschberger 

und die sieben Herren von „da Blechhauf’n“ begeisterten 

das PalmKlang-Publikum am Samstagabend mit ihrem Pro-

gramm „Home“. Die gezeichneten Live-Visuals des Karikatu- 

risten Rupert Hörbst sorgten dabei für ein ganz besonderes 

Konzerterlebnis. 

Die Uraufführung der eigens für PalmKlang komponierten 

Passion des Südtirolers Gerd Hermann Ortler stellte Sonn-

tagabend einen gelungenen Abschluss des Festivals dar. 

Die musikalische Darbietung der Passionsgeschichte vom 

radio.string.quartet und den Solobläsern der Wiener Philhar

-moniker Christoph Gigler (Tuba) und Matthias Schorn 

(Klarinette) wurde mit ausgewählten Bildern des Künstlers 

Gottfried Helnwein visuell unterstützt und führte zu einem 

beeindruckenden Hörerlebnis. Den zweiten Teil des Kon-

zertabends gestaltete Roland Neuwirth mit dem ra-

dio.string.quartet und fesselte das Publikum im Festsaal 

des Winklhofs mit seiner Form des Wienerliedes. 
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Am Palmklang-Wochenende hatten die Besucherinnen und 

Besucher des Festivals die Möglichkeit, für die Hilfsaktion 

von Nachbar in Not „Hilfe für die Ukraine“ zu spenden.  

 

Der gesammelte Betrag wurde vom Verein PalmKlang ver-

doppelt und dadurch konnte eine Summe von 7000 € an 

die Hilfsorganisation übergeben werden.  

 

Ein großer Dank geht an alle Spenderinnen und Spender.  

 

Im Mai fanden die Leistungsbeurteilungen JUNIOR, 

BRONZE und SILBER (Übertrittsprüfungen) am Musi-

kum Hallein statt. 

24 Schülerinnen und Schüler von Oberalm haben sich 

dieser Herausforderung gestellt.  

 

Diese Prüfungen erfordern eine lange und intensive Vorbe-

reitung. Durchhaltevermögen, Zielstrebigkeit und fleißiges 

Üben sind dafür notwendig. Um bei der praktischen Prüfung 

am Instrument antreten zu können, muss vorab eine Prü-

fung im Ergänzungsfach Musikkunde abgelegt werden.  

Das praktische Prüfungsprogramm umfasst mehrere Musik-

stücke mit unterschiedlichem Charakter und verschiedenen 

Stilepochen. Mit einer positiv absolvierten Übertrittsprüfung 

erlangt man die Berechtigung zum Aufstieg in die nächste 

Ausbildungsstufe.  

Im Schülerportfolio stellen wir die individuelle Bildungsleis-

tung aller Schülerinnen und Schüler dar. So kann die musi-

kalische Leistung jederzeit bei Bewerbungen beigefügt wer-

den, um einen positiven Eindruck zu hinterlassen. 

 

Die Ausbildung am Musikum endet mit der Abschlussprü-

fung (Leistungsbeurteilung Musikum GOLD). 

 

Am Mittwoch, 29.06.22 fand in der Aula der VS Oberalm 

die Urkundenverleihung statt. Bgm. Hans-Jörg Haslauer 

fand sehr wertschätzende und anerkennende Worte für die 

erbrachten Leistungen bei den Prüfungen und übergab den 

Schüler:innen persönlich die Urkunden! 

 

Wir gratulieren herzlich zu den bestandenen Prüfungen und 

den hervorragenden Leistungen und wünschen weiterhin 

viel Freude an der Musik und am Instrument!  

 

 
(Dir. Alexander Rainer Bakk.art., MA.) 

Urkundenverleihung für Leistungsbeurteilungen 
im Musikum Hallein! 

Urkundenverleihung mit Bgm. Hans-Jörg Haslauer und dem Direktor des Musikum 
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Veranstaltungen / Termine - Allgemeine Termine  

Mo-Sa 01.-06-08.2022 08:00-17:00 h Jugendsportwoche UTC Oberalm Vereinsgelände UTC Oberalm 

Mo 08.08.2022 08:00-09:30 h Sprechstunde Seniorenberatung Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Di 09.08.2022 09:00-12:00 h Einzelberatung Frau und Arbeit Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Sa 20.08.2022 19:30 h „Kultur.Genuss.Wiestal“ - Oldies but Goldies „Herberg“-Remise (Wiestalkapelle) 

So 21.08.2022 10:00 h „Kultur.Genuss.Wiestal“ - Frühschoppen „Herberg“-Remise (Wiestalkapelle) 

Mo-Fr 22.-26.08.2022 09:00-12:00 h Study and have fun - Englisch 3. u. 4. Klasse MS u. Gym Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Sa 27.08.2022 19:00 h Oberalmer Teufel 10 Jahresfeier Wiese neben dem Kindergarten 

So 28.08.2022 ab 10:00 h Oberalmer Teufel Frühschoppen Wiese neben dem Kindergarten 

Mo-Fr 29.08.-02.09.2022 08:00-14:00 h Ferienkurs „Lernen mit allen Sinnen“ 1.-4. Klasse VS Pfarrsaal 

Mo-Fr 29.08.-02.09.2022 09:00-12:00 h Study and have fun - Englisch 1. u. 2. Klasse MS u. Gym Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Fr 02.09.2022 19:30 h 

Fotoausstellung „Oberalm - Ausblicke. Einblicke. Rück-

blicke“ Vernissage und Buchpräsentation Gemeindezentrum 

Mo-Fr 05.-09.09.2022 08:00-14:00 h Ferienkurs „Lernen mit allen Sinnen“ 1.-4. Klasse VS Pfarrsaal 

Mo-Fr 05.-09.09.2022 09:00-12:00 h Study and have fun - Englisch 1. u. 2. Klasse MS u. Gym Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Mo 12.09.2022 08.00-09:30 h Sprechstunde Seniorenberatung Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Fr 16.09.2022 19.30 h Konzert: Kirsch und Kern - Musik und Poesie Filzhofgütl 

So 18.09.2022 10:00 h Jungbürgerfeier 

Pfarrkirche / Schrannentisch / GH 

Angerer 

Di 20.09.2022 09:00-12:00 h Einzelberatung Frau und Arbeit Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Di 27.09.2022 19:00 h Vortrag Privates Krisenmanagement Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Fr 30.09.2022 13:00-17:00 h Erntedankbauernmarkt Bauernmarkt Winklhof 

Fr 30.09.2022 16:30 h Tag der Blasmusik Gemeindegebiet Oberalm 

Sa 01.10.2022 08:00-12:00 h 40. Kindersachenbörse Winklhofhalle 

Sa 01.10.2022 13:00 h Tag der Blasmusik Gemeindegebiet Oberalm 

So 02.10.2022 09:30 h Tag der Blasmusik Gemeindegebiet Oberalm 

So 02.10.2022  19:30 h 

„Tiroler Gröstl 1710“ Barockkonzert - Ensemble  

Rosarum Flores und Andrea Oberparleitner Pfarrkirche Oberalm 

Di 04.10.2022 19:00 h Gemeindeversammlung Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Fr 07.10.2022 10:00-16:00 h Tag der offenen Tür LFS Winklhof LFS Winklhof 

Sa 08.10.2022 19:00-00:00 h Oktoberfest Wiestal FF-Haus Wiestal 

Mo 10.10.2022 08:00-09:30 h Sprechstunde Seniorenberatung Gemeindezentrum Sitzungssaal 

Mo 10.10.2022 15:00 h Notar Sitzungssaal 

Di 11.10.2022 09:00-12:00 h Einzelberatung Frau und Arbeit Gemeindezentrum Sitzungssaal 

So 10.10.2022 19:00 h 

Gezupft und Gespielt - Konzert des Mandolinen-

orchesters Salzburg Pfarrkirche Oberalm 
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Alle Veranstaltungstermine vorbehaltlich der  
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Veranstaltungen / Termine - Kirchliche Termine  

So 25.09.2022 10.00 h Erntedankprozession u. Festgottesdienst Pfarrkirche Oberalm 

Mo 17.10.2022 20:00 h Treffen der kfb-Gruppe Pfarrsaal 

 

Alle Veranstaltungstermine vorbehaltlich der  

weiteren Entwicklung der Corona Situation! 

 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Oberalm, liebe Jugend! 

 

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN GEMEINDE-VERSAMMLUNG 
gemäß § 11 Salzburger Gemeindeordnung 2019 

 

 

Ich darf Sie sehr herzlich zur öffentlichen Gemeindeversammlung am  

Dienstag, 4. Oktober 2022, um 19.00 Uhr,  

in den Sitzungssaal des Gemeindeamtes, einladen. 

 

 

Im Zuge dieser Veranstaltung werde ich über die wichtigsten Angelegenheiten berichten,  

mit denen sich die Gemeindevertretung im Jahr 2021 und 2022 beschäftigt hat und  

sich in nächster Zukunft befassen wird. 

 

 

Nach diesem Bericht werden wir Zeit zur Diskussion haben; im Anschluss an diese  

Veranstaltung stehen Ihnen die Vertreter der politischen Fraktionen für Fragen zur Verfügung. 

 

 

Nutzen Sie diese Möglichkeit und informieren Sie sich über die aktuellen Geschehnisse 

 in unserer Gemeinde. 

 

 

 

 

 

Hans-Jörg Haslauer, Bürgermeister 




